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www.araneae.unibe.ch — Ein Bestimmungsschliissel der Spinnen Mittel-
europas im Internet

Wolfgang Nentwig, Universitat Bern, Zoologisches Institut, Baltzerstrasse 6, CH-3012
Bern.

Ambros Hanggi, Naturhistorisches Museum Basel, Augustinergasse 2, CH-4001 Basel.
Christian Kropf, Naturhistorisches Museum Bern, Bernastr. 15, CH-3005 Bern.

Theo Blick, Heidloh 8, D-95503 Hummelthal.

Neben einem dichotomen Textschliissel miissen Bestimmungsbiicher vor allem
viele und gute Illustrationen anbieten, damit eine eindeutige Identifikation maglich ist.
Da die Nomenklatur einiger Taxa noch nicht gefestigt ist, da ferner auch bei Arthropo-
den in Mitteleuropa Neubeschreibungen und regionale und nationale Erstnachweise im-
mer noch regelmdssig vorkommen, sind gedruckte Werke schnell veraltert. Abhilfe kann
hier nur ein flexibles Medium wie das Internet schaffen, welches es erlaubt, Korrekturen
und Erganzungen kontinuierlich vorzunehmen. Fiir die Spinnen Mitteleuropas wird hier
ein Internet-Bestimmungsschliissel vorgestellt, welcher beim derzeitigen Ausbaustand
die Bestimmung von {iber 1300 Arten aus 43 Familien erméglicht. Rund 8000 Abbildun-
gen aus vielen Bestimmungsbiichern und aus {iber 100 Einzelpublikationen stellen jede
Art mit Erlaubnis der jeweiligen Copyright-Eigentiimer optimal dar.

Die Erfahrung mit Abbildungen hat gezeigt, dass einerseits kiinstlerische und zei-
chentechnische Unterschiede oft sehr gross sein konnen, andererseits gibt es aber auch
eine individuelle und geographische Variation der Merkmale. Daher ist unser Konzept,
mit einer Reihe von Abbildungen die Breite der Variabilitdt zu prasentieren, anstatt fiir
jede Art eine einzige jeweils beste oder klarste Abbildung (wie immer definiert) darzu-
stellen. Im Unterschied zu den traditionellen Bestimmungsbiichern haben wir nicht an-
gestrebt, Abbildungen zu allen Arten von einer Hand darzustellen, denn solch ein Unter-
fangen wdre zunehmend redundant und heute kaum noch zu finanzieren. Um in unser-
em Internet-Bestimmungsschliissel jede Art zufriedenstellend abzubilden, greifen wir
vielmehr auf die in der Literatur existierenden Abbildungen zuriick und reproduzieren
sie mit Erlaubnis des Urhebers. Nur soweit nicht verfligbar, bemiihen wir uns um Neu-
zeichnungen.

Im Rahmen des zukiinftigen Ausbaues dieser iibrigens fiir jeden frei zuganglichen
Bestimmungsmaoglichkeit werden zusatzliche Informationen eingefiigt, beispielsweise
Verbreitungskarten (bisher erst ansatzweise erfolgt) und Angaben zur Vergesellschaf-
tung von Spinnenarten oder zur Habitatbindung (separates Projekt). Ein Teil der zukiinf-
tigen Bemiihungen wird sich darauf konzentrieren, den behandelten geographischen
Bereich in Europa zu erweitern, also immer mehr Arten einzubeziehen. Wahrend West-,
Nord und Osteuropa (bis Polen) derzeit bereits recht gut dokumentiert sind, und wir hier
auch Vollstandigkeit anstreben, ist die Ausweitung auf Siideuropa schwierig. Die grosse
Zahl zusétzlicher Arten, die einbezogen werden miisste, und der vergleichsweise
schlechte Dokumentationsstand vieler Gruppen erfordern eine grosse zusdtzliche An-
strengung, die erst in einigen Jahren erfolgen kann. Desgleichen ist eine englische Fas-
sung, die es derzeit erst fiir den Familienschliissel gibt, ein Ziel, das erst in einigen Jah-
ren erreicht sein wird. Dieses Projekt lebt daher von der Riickkopplung durch die Be-
nutzer und Mitarbeiter, um die gebeten wird.

50



	www.aranae.unibe.ch - Ein Bestimmungsschlüssel der Spinnen Mitteleuropas im Internet

